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Demographische Entwicklung Wipperfürth



1. Die ZWAR Zentralstelle NRW

4

die Teilhabe älterer Menschen…

in

bürgerschaftlichem 

Engagement

in

Mitgestaltung

in

Gemeinschaft

durch Förderung von

Eigenverantwortung und Selbstorganisation

auf allen Ebenen

Die ZWAR 

Zentralstelle NRW 

setzt Impulse

für

Ziele der 

Arbeit
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2. Das ZWAR Netzwerk

Merkmale eines 

ZWAR Netzwerks

Zielgruppe: Frauen und Männer 55+

Einbindung von Menschen, die bisher nicht erreicht wurden

Gemeinsames Älterwerden

Gemeinsame Aktivitäten

Lebenslange Solidargemeinschaft mit wechselseitiger Unterstützung

Neue soziale Kontakte

Keine Angebots-/ Vereinsstruktur und keine Mitgliedschaft

Selbstorganisation und Selbstbestimmung

Engagement für sich, mit anderen und für andere

Vernetzung mit Institutionen, Projekten und Vereinen im Gemeinwesen
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2. Das ZWAR Netzwerk

Wiederbelebung 

von Nachbarschaft

Begegnungsmöglichkeiten nach den Wünschen der Teilnehmenden

Selbstorganisierte Planung und Durchführung von Ideen, Projekten und 

Aktivitäten

Gemeinsame Freizeitaktivitäten wie Kultur, Ausflüge/ Reisen, Kreatives, 

Gesundheit/ Bewegung

Projekte bürgerschaftlichen Engagements

Leben im Gemeinwesen gestalten

Nachbarschaftliche Hilfen - Alltagssolidarität

Gegenseitige Unterstützung in schwierigen Lebenssituationen



ZWAR 

Basisgruppe

Kultur
Interessens-und 

Projektgruppen

Gesundheit/ 

Bewegung
Interessens-und 

Projektgruppen

Ausflüge/ 

Reisen
Interessens-und 

Projektgruppen

N.N.
Interessen-und 

Projektgruppen

Kreatives
Interessens-und 

Projektgruppen

Soziales 

Engagement
Interessens-und 

Projektgruppen
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2. Das ZWAR Netzwerk

Struktur



ZWAR 

Netzwerk

Vereine

Initiativen, 

Projekte

Kirchen-

gemeinden

Wohlfahrts-

verbände

Soziale 

Einrichtungen

Kommune

3. Vernetzung im Gemeinwesen



4. Gewinn für die Kommune

Bewährtes Instrument der 

Quartiersentwicklung

Stärkung des bürgerschaftlichen Potenzials

Lebendige Nachbarschaften

Lebensqualität im vertrauten Umfeld bis ins hohe Alter

Altengerechte Quartiere/ Gemeinwesen

Nachhaltige Beteiligungskultur/ -struktur
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5. Aufbau eines ZWAR Netzwerks

Prozessschritte

Multiplikatorentreffen mit Akteuren des Gemeinwesens 

11. April 2019 um 18 Uhr im Pfarrheim St. Nikolaus

Postalische Einladung der Kommune zur 

Netzwerkgründungsveranstaltung an alle 55-65 jährigen 

Bürgerinnen und Bürger 

Öffentlichkeitsarbeit begleitend zur Einladung

Netzwerkgründungsveranstaltung

5. Juni 2019 um 18 Uhr
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5. Aufbau eines ZWAR Netzwerks

Prozessschritte

Kontinuierliche 14-tägige Treffen aller Interessierten in der 

ZWAR Basisgruppe

Gruppenbegleitung (maximal ein Jahr)

Kostenfreie Weiterbildungsangebote

Angebote zur Vernetzung der ZWAR Netzwerke auf 

kommunaler, regionaler und Landes-Ebene

Das ZWAR Netzwerk vor Ort finanziert seine Aktivitäten 

und Projekte selbst



Ihre Fragen und Anregungen

Ihr Interesse an Kooperation und Vernetzung

6. Austausch



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

www.zwar.org
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